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Blick auf den Kalender
1.: 3. Sonntag der Osterzeit, 8.50 Uhr 

Maiandacht in Frauenhofen, an-
schließend Hl. Messe (jed. So im 
Mai), 19.30 Uhr Maiandachten in 
den Dörfern (jed. So. im Mai)

3.: Di. HL. PHILIPPUS UND HL. JA-
KOBUS, Apostel, 14.00 Uhr Cafe 
augen:blick im Paulussaal (jed. Di.)

5.: Do. 19.00 Uhr Legion Mariens im 
Paulussaal (jed. Do.)

6.: Fr. Herz Jesu-Freitag, 18.45 Uhr 
Gebet um geistliche Berufe

8.: 4. Sonntag der Osterzeit, Mutter-
tag, Weltgebetstag um geistliche 
Berufe, 10.00 Uhr Familienmesse, 
musikalisch gestaltet von der Lob-
preis Community Tulln

10 .: Di. 19.00 Uhr Bibelgespräch im 
Paulussaal

15.: 5. Sonntag der Osterzeit
22.: 6. Sonntag der Osterzeit
23 .: Mo. 1. Bitttag, 18.00 Uhr Bittmes-

se, anschließend (ca. 18.45) Gebet 
beim Wasserkreuz

24 .: Di. 2. Bitttag, 19.00 Uhr Bibel-
gespräch im Paulussaal, 19.30 Uhr 
Bittmesse in Frauenhofen

25 .: Mi. 3. Bitttag, 18.00 Uhr Vor-
abendmesse

26.: Do. CHRISTI HIMMELFAHRT,  
10.00 Uhr Erstkommunion, 18.00 
Uhr Konzert des a capella Chors 
Tulln

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 18.00 Uhr 

St. Stephan
Sonntag und gebotene Feiertage:

 8.00 Uhr St. Stephan
9.00 Uhr Frauenhofen 
10.00 Uhr St. Stephan

12.00 Uhr in kroatischer Sprache 
St. Stephan

16.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Stephan

19.00 Uhr Minoritenkirche
Wochentagsmessen:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag 18.00 Uhr, Freitag 
18.00 Uhr, anschließend Barmher-
zigkeitsrosenkranzDie Mitglieder des neuen Pfarrgemeinderates 

(in alphabetischer Reihenfolge, Vorstandsmitglieder hervorgehoben):
Bruchnicki Grzegorz, Buchinger Anna, Czpak Sylwia, De Berardinis Federica, 
Doppler Sabine, Hemmelmayer Karl, Hermann Monika, Kohlruss Gabriele, Kornfeil 
Leopoldine, Kowalski Christoph, Lechner Sandra, Lujic Marko, Manduric Josipa, 
Manduric Nikolina, Marian Günter, Osarovsky Marcus, Osarovska Teresa, Prakash 
Kujur Jai, Prattes Katharina, Schinnerl Sandra, Schmidberger Friedrich, Schostal 
Matthias, Seibt Alfred, Susnja Bojan, Urbanitsch Helga, Zawichowski Gottfried

Chor und Orchester St. Stephan brachten beim Osterhochamt die Waisenhaus-
messe von W. A. Mozart den Kirchenbesuchern zu Gehör.
Weiters ertönte Mozarts „Ave Verum“ und „Alleluja! In die resurrectionis meae“ von 
Haydn. Die musikalische Leitung hatte Peter Lang inne.

Maiandacht ist mehr als eine Tradition
Gebet, Gesang, Meditation.
Gerade in dieser Zeit brauchen wir die Hilfe der hl. Maria und ihre Fürsprache.
Herzliche Einladung täglich außer Samstag, Sonntag und Feiertag nach dem 
Gottesdienst um 18.00 Uhr.



Vorschau Juni:
5.: PFINGSTSONNTAG: 10.00 Uhr 

Festgottesdienst, musikalisch 
gestaltet vom Chor St. Stephan

6 .: PFINGSTMONTAG: Gottes-
dienste um 8.00 und 10.00 
Uhr, 9.00 Uhr in Frauenhofen

10 .: Fr. Lange Nacht der Kirchen: 
16:00–16:30 Uhr Führung 
durch den Karner. Der 1240 er-
baute Karner ist ein Juwel der 
spätromanischen Baukunst. 
16:30–16:50 Uhr Besichtigung 
der Orgel. Die Zika-Orgel wur-
de 1960 erbaut und verfügt 
über 37 Register und 2480 
Pfeifen. Die Organisten ge-
ben musikalische Kostproben.                                    
17:00–17:45 Uhr Heilige Mes-
se. Besondere Gestaltung mit 
ausgewählten Texten und Lie-
dern.

Geburtstag feierten: (16.3.-15.4.)
70.: Voch Sonja; Ockermüller Ro-

man; Kubesch Anna; Lukas 
Johanna; Sieberer Hannelore 

75.: Mika Werner; Knourek Hermi-
ne; Bartek Emma; Stoffanel-
ler Christine 

80.: Aschauer Elisabeth; Werzin-
ger Ulrike 

85.: Rachoy Marianne; Germann 
Herta 

90.: Hafenrichter Gertrude
91.: Eisinger Margaretha
92.: Kirschner Erna
93.: Magerl Anna
95.: Parth Albert; Irrl Edelgunde 
97.: Schandl Maria 
Getauft wurden: 
Filip Eller
Wir beten für unsere Verstorbe-
nen: 
Rosa Hermine Maly im 95. Lj.; 
Dipl.-Ing. Franz Prillinger im 77. 
Lj. 
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Kraft und Frieden von Ostern
Es gibt verschiedene Arten von Men-
schen auf der Welt. Gott hat sie auf 
unterschiedliche Weise geschaffen. 
Er schuf auch verschiedene Dinge 
für sie, aber nur die guten Dinge. Ich 
meine die Dinge der Natur. Aber wenn 
diese Dinge für die eigene Macht und 
nicht für den Frieden der Welt (oder 
den menschlichenn Frieden) verwen-
det werden, bringen sie den Men-
schen Unglück.
Eines der Dinge, die die Menschen 
gefunden haben, um den Frieden zu 
fördern, ist die Religion. Aber wie viele 
Menschen interessieren sich für ihre 
Religion? Natürlich macht Religion 
die Menschen nicht reich, aber sie 
macht den Geist und die Seele sicher-
lich reich; es ist genug für den Frieden 
des Lebens. Es erfordert sowohl die 
Theorie als auch die Praxis. Das heu-
tige Problem ist, dass nur einige Men-
schen die Religion fördern und andere 
nur dagegen sind. Tatsächlich gehen 
die Menschen in die Irre, weil sie die 
Natur oder die Religion missachten.

Hier möchte ich klarstellen, dass kein 
Mensch perfekt ist, weil auch keine 
Religion perfekt ist. Aber es kann die 
beste Religion für sie geben. Was 
kann nun die beste Religion sein? Ja, 
es ist die Religion, die das eigene Le-
ben, die eigene Familie, die eigene Ge-
sellschaft, die eigene Nation und die 
Welt einbringt.
Liebe Pfarrgemeinde, vor einigen Ta-
gen haben wir unser Osterfest gefei-
ert, das Fest der christlichen Religion. 
Auch hier meine ich nicht nur die ritu-
elle Feier, sondern die Freude und den 
Frieden des Geistes und des Herzens. 
Wir können sicherlich die Tragödie 
von Jesu Tod an den Kriegsschauplät-
zen der Welt und das Mitgefühl der 
christlichen Nationen und Kirchen er-
leben, die die Flüchtlinge willkommen 
heißen und den Frieden des Teilens 
und der Fürsorge füreinander finden. 
Es ist unsere Fürsorge für Jesus auf 
dem Weg nach Emmaus durch seine 
Jünger und die Christen.
Gottes Segen und Grüße für den Ma-
rienmonat Mai                Kaplan Jai

Am Muttertag, 8.Mai sind alle Mütter, Kinder und Familien herzlichst zur Fa-
milienmesse um 10 Uhr eingeladen. Musikalisch wird die Lobpreis Commu-
nity die Hl. Messe gestalten.

Die Segnung der Speisen zu Ostern ist ein guter Brauch


